
AUSSERSCHW
YZ      2

IM
PRESSUM

Unabhängige Zeitung für den Bezirk Höfe, am
tliches Publikati-

onsorgan für den Kanton Schwyz, den Bezirk Höfe und dessen 
Gem

einden, erscheint fünfm
al wöchentlich; 153. Jahrgang

www.hoefner.ch
Redaktion Verenastrasse 2, 8832 W

ollerau,  
Telefon 044 787 03 03, Telefax 044 787 03 10,  
E-M

ail: redaktion@
hoefner.ch, sport@

hoefner.ch,  
Chefredaktor Stefan Grüter (fan)
Redaktion W

ollerau Leitung: Andreas Knobel (bel), 
und André Bissegger (abi), Stellvertreter; Bianca  
Anderegg (bia);  Claudia Hiestand (cla); Tatjana Kistler 
(tak); Rahel Schiendorfer (ras); Frieda Suter (fs)
Redaktion Sport Leitung: Andreas Züger (azü);  
Roger Züger (rzü)
Produktion Peter M

üller
Redaktion Lachen Leitung: Hans-Ruedi Rüegsegger 
(hrr), Oliver Bosse (obo); Silvia Knobel-Gisler (sigi);  
Daniel Koch (dko); Irene Lustenberger (il);  Johanna 
M

ächler (am
); Janine Diethelm

 (Sekretariat)
Abonnem

ente (inkl. iPad-App) Inland: 12 M
onate 

Fr. 252.–, 24 M
onate Fr. 472.–, 6 M

onate Fr. 134.–, Einzel-
num

m
er Fr. 2.20 (inkl. M

wSt.), Abonnentendienst: Tele-
fon 044 787 03 03, E-M

ail: aboverwaltung@
hoefner.ch

Inserate Höfner Volksblatt und M
arch-Anzeiger  

M
ediaservice, Verenastrasse 2, 8832 W

ollerau,  
Telefon 044 786 09 09, Fax 044 786 09 10
Alpenblickstrasse 26, 8853 Lachen,  
Telefon 055 451 08 80, Fax 055 451 08 89 
inserate@

theilerm
ediaservice.ch

Druck und Verlag Theiler Druck AG (Verleger),  
Verenastrasse 2, 8832 W

ollerau,  
Telefon 044 787 03 00, Telefax 044 787 03 01

Die irgendwie geartete Verwertung von in  diesem
 Titel abge-

druckten Inseraten oder  redaktionellen Beiträgen oder Teilen 
davon, insbesondere durch Einspielung in einen  Online-Dienst, 
durch dazu nicht autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder 
Verstoss wird gerichtlich verfolgt.

W
itz des Tages

D
ie M

utter fragt: «Julia, 
w

as hüpfst du denn w
ie 

ein G
um

m
iball in deinem

 
Zim

m
er herum

?» D
arauf 

Julia: «Ich habe gerade 
m

einen H
ustensaft 

genom
m

en und vergessen, 
ihn vorher zu schütteln.»

M
ontag, 2. Februar 2015

M
usical bereits 

ausverkauft
D

ie M
ittelstufe des Schulhauses Brei-

ten in Richtersw
il führt von m

orgen 
D

ienstag bis D
onnerstag, 3. bis 5. Feb-

ruar, das M
usical «W

e W
ill Rock You» 

von Q
ueen auf. Bereits sind alle Billet-

te für alle Aufführungen ausverkauft. 
D

ie O
rganisatoren w

urden in den letz-
ten Tagen förm

lich überrennt von An-
fragen. (eing)

FREIEN
BACH

Gratulation  
zur Goldenen Hochzeit
H

eute M
ontag kann das Ehepaar Vin-

cenzo und Adelheid Cautillo-Steiner 
an der Kantonsstrasse 138 auf 50 Ehe-
jahre zurückblicken. D

em
 Jubelpaar 

gelten die besten W
ünsche. (asz)

W
O

LLERAU

Gratulationen  
zum

 Geburtstag
H

eute M
ontag feiert Adelheid Ger-

ber-Kohler an der Bahnhofstrasse 14 
ihren 85. Geburtstag; M

argaritha Bet-
schart-Späni an der Felsenstrasse 70 
w

ird 90 Jahre alt. W
ir gratulieren den 

Jubilarinnen 
und 

w
ünschen 

ihnen  
alles Gute. (asz)

Baugesuche 
Innerhalb der Bauzonen
Freienbach
Bauherrschaft: APG/SGA Allg. Plakat-
gesellschaft

 AG, Giesshübelstrasse 4, 
Zürich; Grundeigentüm

erin: Schw
ei-

zerische 
Eidgenossenschaft

 
ASTRA

, 
M

ühlestrasse 2, Bern. Bauobjekt: zw
ei 

freistehende Plakatw
erbeträger, Chur-

erstrasse 148, Pfäffi
kon.

Bauherrschaft: Im
m

ovis AG, Bahn-
hofstrasse 15, Pfäffi

kon; Projekt: 720° 
Architekten AG, Bahnhofstrasse 1, Al-
tendorf. Bauobjekt: Teilbegrünung der 
Fassaden und U

m
gebungsgestaltung 

m
it Pergola, Bahnhofstrasse 13 und 15, 

Pfäffi
kon.

Schüler zeigten dem
 Publikum

 
ihre m

usikalischen Fortschritte
Am

 vergangenen D
onnerstag verzauberten in W

ollerau die Schüler der örtlichen  
M

usikschule die Konzertbesucher m
it einem

 bunten M
elodienstrauss. 

von Bettina Schärlinger 

I
n einer Zeit, in der alles schnell 
gehen 

m
uss 

und 
vieles 

per 
Knopfdruck 

erledigt 
w

erden 
kann, 

liegt 
das 

Erlernen 
ei-

nes M
usikinstrum

ents für Jun-
ge nicht m

ehr im
 Trend», sagte M

ar-
tin A

lbrecht, Leiter der M
usikschule 

W
ollerau. D

abei sei es w
ichtig, erklär-

te er im
 W

eiteren, dass die Kinder ler-
nen, dass es Ausdauer, Ruhe und Ge-
duld brauche, um

 ein bestim
m

tes Ziel 
zu erreichen.

Bereits ganz viel Zeit ins Erlernen 
eines Instrum

ents haben die 23 im
 Ve-

renahof konzertierenden M
usikschü-

ler investiert. M
anchm

al noch etw
as 

holprig, aber m
eistens fliessend und 

in der D
ynam

ik schön gestaltet traten 
sie m

it viel Eifer und Begeisterung vor 
das Publikum

 und zeigten m
it M

elodi-
en aus verschiedenen Stilrichtungen, 
w

as sie im
 U

nterricht gelernt haben.

W
ettbew

erb als Ziel
Besonders gut ausgearbeitet w

aren die 
Beiträge der Schülerinnen, die bei der 
Lehrerin Lydia O

pilik den Gesangsun-
terricht besuchen. Für Lauren Carter 
und Yara H

erren w
ar das Konzert eine 

eigentliche H
auptprobe, denn die zw

ei 
jungen Gesangstalente w

erden in w
e-

nigen Tagen am
 Solistenw

ettbew
erb 

des Verbands der M
usikschulen des 

Kantons Schw
yz (VM

SZ) in Einsiedeln 

teilnehm
en und sich der Kritik einer 

Jury stellen. Es ging ans H
erz, w

ie die 
zw

ei M
ädchen m

it ihren feinen Stim
-

m
en schon sehr ausdrucksstark ihre 

W
ettbew

erbsbeiträge vortrugen. 

N
ebst dem

 Sologesang w
aren auch 

Vorträge anderer Instrum
ente w

ie Kla-
vier, Akkordeon, Cello, Blockflöte oder 
Xylophon zu hören, die nicht m

inder 
begeisterten. 

Xenia Knapp zeigte m
it ihrem

 Lehrer M
ichael Schönbächler wie schön es sein kann im

 Duo zu spielen.  
Bild Bettina Schärlinger

G
em

ütlicher A
uft

akt
«Es isch cheibe schön.» So tönte es am

 Sam
stagnachm

ittag von hüben und 
drüben im

 Café «Rosw
itha» in Pfäffi

kon. D
ie W

ollerauer Vrenechlefeler spielten 
auf und sorgten m

it ihren lüpfigen und rassigen «Tänzli» für fröhliche Gesichter. 
Zahlreiche Bew

ohnerinnen und Bew
ohner, viele Angehörige und einheim

ische 
Senioren füllten das «Rosw

itha» bis auf den letzten Platz. M
anch einer vergass 

w
ohl für einen kurzen M

om
ent seine Krankheit, und hie und da w

ar aus dem
 

Publikum
 ein fröhlicher Juchzer zu hören. «D

ie können gerne w
ieder einm

al 
kom

m
en», w

ar m
an sich reihum

 einig.  
Text und Bild Louis Hensler G

rosse Fasnachtsfreude
W

ie jedes Jahr m
achte der Fasnachtsrott Pfäffi

kä – dazu gehören die Pfäffi
ker 

Fasnachtsgruppen w
ie etw

a die Trotte-M
üetterli oder die Etzel-H

äxe – dem
 

H
eim

 St. A
ntonius in H

urden ihre Aufw
artung. D

ie M
enschen m

it einer 
Beeinträchtigung erlebten am

 Sam
stag m

it den Fasnächtlern einen gem
ütlichen 

N
achm

ittag bei Spiel und Tanz. So hielt m
an sich beispielsw

eise schon rasch an 
den Schultern und zog die Polonaise durchs H

eim
. Zum

 Essen gab es w
ie jedes 

Jahr den obligaten Schüblig m
it Kartoffelsalat, und w

ie im
m

er brachten die 
Fasnächtler die Schüblige gleich selber m

it. 
Text und Bild Kurt Kassel

W
anderung auf den Pfannenstiel

Am
 10. Februar w

andern die N
atur-

freunde Lachen von H
om

brechtikon 
über den Pfannenstiel auf die Forch. 
N

ach dem
 M

orgenkaffee geht es übers 
M

ülihölzli, Gibisnüd, Vorder-Pfannen-
stiel zum

 Restaurant «H
ochw

acht», 
w

o die W
anderer das M

ittagessen er-
w

artet. 
A

m
 N

achm
ittag w

ird die W
ande-

rung vorbei am
 Aussichtsturm

 über 
den 

Pfannenstielrücken 
und 

die 

Guldener H
öchi auf die Forch fort- 

gesetzt. 
W

ährend 
am

 
M

orgen 
der  

herrliche 
Blick 

über 
den 

Zürich-
see und die «Pfnüselküste» genossen  
w

erden kann, öffnet sich am
 N

ach- 
m

ittag die Aussicht auf das Zürcher  
O

berland. D
ie D

istanz beträgt 15 Kilo-
m

eter bei einer Steigung von 450 und  
einem

 A
bstieg von 270 M

etern und  
einer W

anderzeit von circa vier Stun-
den.

D
ie A

bfahrtszeiten sind ab Sieb-
nen-W

angen 
m

it 
der 

S2 
um

 
7.27 

U
hr, ab Lachen um

 7.30 U
hr und ab 

Pfäffi
kon m

it der S5 um
 7.51 U

hr. D
as 

Gruppenbillett m
it dem

 H
albtax-Abo 

ist bei der W
anderleiterin erhältlich. 

N
eue W

anderer sind herzlich w
illkom

-
m

en. D
ie Versicherung ist Sache der 

Teilnehm
er. 

Auskünfte 
erteilt 

W
an-

derleiterin H
anny M

eister unter Tel. 
055 440 31 17. 

N
aturfreunde Lachen


